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Newsletter 

Wie können KMU ihr geistiges Eigentum 
langfristig und umfassend schützen, um 
sich so von der Konkurrenz abzugrenzen? 

Vom 11.-15. September fand in Zusam-
menarbeit mit dem DPMA die bundeswei-
te Aktionswoche VIP4SmE „Wertschöp-
fung mit Ideen- & Innovationsschutz“ 
statt. In Thüringen ließen sich im PATON I 
Landespatentzentrum Thüringen sowohl 
junge als auch gestandene Unternehmen 
beraten. Es ging häufig ganz praktisch 
um die eigene optimale Nutzung von 
Marke, Design und Patent sowie des Ur-
heberrechtes für den Schutz der Ideen 
und wie eine Verletzung der Rechte Drit-
ter verhindert werden kann. Unterneh-
men informierten sich aber auch wie die 
eigene Patentstrategie im Unternehmen 
entwickelt, gelebt und mit externen Part-
nern wie Patentanwälten und Patentin-
formationszentren umgesetzt werden 
kann und welche Fördermittel diese Pro-
zesse unterstützen können. Da wir festge-
stellt haben, dass es hier bei den Unter-
nehmen Informationsbedarf gibt, sei da-
rauf hingewiesen, dass auch außerhalb 
dieser Aktionswoche das PATON Beratun-
gen für Erfinder anbietet. Im Recherches-
aal haben Besucher die Möglichkeit zu 
erfahren, welche Lösungen es zu techni-
schen Problemstellungen oder welche 
Patente, Marken und Designs es bereits 
weltweit gibt.  
paton.consult@tu-ilmenau.de 
Telefon: +49 3677 69 4511 
 
 
Personalveränderung im PATON 

Nach dem Eintritt in den vorzeitigen Ru-
hestand von Ricarda Bonitz am 1. Juli 
2017 hat die Leitung des Teams „Recher-
che und Analyse“ Frau Dipl.-Ing. Bettina 
Töpfer übernommen. Die stellvertretende 
PATON-Leitung hat nun Frau Dipl.-Ing. 
Heike Schwanbeck inne. 
 

Termine 

Gemeinsam mit den Partnern IHK Erfurt 
und Deutsches Patent- und Markenamt 
lädt das PATON zu einer kostenfreien 
Veranstaltung zum Thema Effektiver Pa-
tent- und Markenschutz für Unternehmen 
am 14.11.2017, 14.30 Uhr nach Erfurt 
ein. Das detaillierte Programm mit den 
Anmeldeinformationen steht für Sie zum 
Download bereit. 
 
In der PATON-Akademie hat das neue 
Semester begonnen. Die aktuellen Termi-
ne und Themen finden Sie im Programm 
der PATONakademie 
 
Die Termine für die kostenlose Erstbera-
tung durch Patentanwälte im PATON in 
diesem Quartal finden Sie hier: 
Termine PA-Erstberatung im PATON 
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 
Tel. +49 3677 69 4511.  
 
 
Messen 

Sie finden uns auf folgenden Messen: 
 
11.-15.10.2017  
Frankfurter Buchmesse auf dem Stand des 
DPMA 
 
02.-05.11.2017  
iENA - Die internationale Fachmesse für 
Ideen, Erfindungen, Neuheiten in Nürn-
berg auf dem Gemeinschaftsstand „For-
schung für die Zukunft“ 
 
13.-16.11.2017  
MEDICA 2017 - Weltforum der Medizin in 
Düsseldorf auf dem Gemeinschaftsstand 
„Forschung für die Zukunft“ 

mailto:paton.consult@tu-ilmenau.de
http://www.paton.tu-ilmenau.de/fileadmin/redaktion/Veranstaltungen/2017_Einladung_Effektiver_Patent-_und_Markenschutz_fuer_Unternehmen_20171114_final.pdf
http://www.paton.tu-ilmenau.de/dienstleistungen/patonakademie/seminartermine.html
http://www.paton.tu-ilmenau.de/dienstleistungen/patonakademie/seminartermine.html
http://www.paton.tu-ilmenau.de/fileadmin/redaktion/recherchesaal/Verzeichnis_der_Patentanw%C3%A4lte_zur_Erfindererstberatung_2017-KURZ.pdf
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Verwertungsangebote Thüringer Hoch-
schultechnologien  

Das PATON | Patentmanagement Thürin-
ger Hochschulen vermarktet ausgewählte 
patentierte Erfindungen aus Thüringer 
Hochschulen und Universitäten. In jedem 
Newsletter werden wir Ihnen eine dieser 
Innovation näher vorstellen – den Anfang 
macht die Erfindung CalenderCast: 

Prof. Dr. Florian Echtler von der Bauhaus-
Universität Weimar hat das Abgleichen 
von Kalenderterminen für Smartphones 
erfunden - den CalenderCast.  

Bei Terminabsprachen in Meetings läuft 
es bisher meist so: Jemand macht einen 
Vorschlag, jeder gleicht den Terminvor-
schlag mit dem eigenen Kalender auf 
dem Smartphone ab, dann wird dieser 
wieder verworfen und ein neuer Termin 
vorgeschlagen usw., bis schließlich ein 
Konsens gefunden wird. Vergleichsweise 
einfach ist es noch, wenn alle Teilnehmer 
in einer Firma gemeinsam einen Online-
Kalenderserver wie Microsoft Exchange 
nutzen. Doch spätestens bei Treffen etwa 
von Mitarbeitern verschiedener Firmen 
oder von privaten Freunden ist die Ter-
minabsprache schwierig und zeitaufwen-
dig. 

Prof. Echtler entwickelte eine völlig neuar-
tige Software, die es möglich macht, ein-
fach und schnell verschiedene Betriebssys-
teme und Kalenderprogramme ohne da-
tenschutzrechtlich bedenkliche Zugriffs-
rechte miteinander kommunizieren zu 
lassen. Dazu werden von den beteiligten 
Smartphones sogenannte Broadcasts, d. 
h. Rundrufe zwischen den Smartphones, 
verschickt, die die Information enthalten, 
welche Zeiten in einem bestimmten Zeit-
rahmen jeweils frei oder belegt sind. Die 
Termine und freien Zeiten der anderen 
Nutzer werden jeweils in die Kalenderab-
sicht des Absenders als grau unterlegte 
Bereiche angezeigt. Die Teilnehmer müs-
sen dabei nichts über die anderen wissen, 

nicht einmal deren E-Mail-Adresse, und 
auch keine gemeinsame Infrastruktur 
verwenden. Das heißt, CalenderCast kann 
auch von Menschen genutzt werden, die 
einander noch nie begegnet sind. 

Weitere Verwertungsangebote von paten-
tierten Technologien der Thüringer Hoch-
schulen finden Sie im Invention Store un-
ter http://www.inventionstore.de  
 
Die BMWi-Mustervereinbarungen für For-
schungs- und Entwicklungskooperationen 
wurden Mitte 2017 überarbeitet und 
können hier heruntergeladen werden: 
Musterverträge 

 
Das Europäische Patentamt veröffentlicht 
seinen 1. Leitfaden zum kommenden Ein-
heitspatent. Nähere Informationen sowie 
den Leitfaden selbst finden Sie hier:  
EPA Einheitspatent Leitfaden 
 
Die Weltorganisation für Geistiges Eigen-
tum (WIPO) hat das sogenannte 
„IP PANORAMA“ entwickelt, um kleinen 
und mittelständischen Unternehmen 
(KMU) zu helfen, geistiges Eigentum (IP) 
in ihrer Geschäftsstrategie zu nutzen und 
zu verwalten. Die den einzelnen Schutz-
rechtsarten wie Patent, Marke, Design 
zugeordneten Module enthalten jeweils 
eine praktische Geschichte über das Geis-
tige Eigentum. Darüber hinaus beschäf-
tigt es sich mit IP-Themen aus betriebs-
wirtschaftlicher Sicht und konzentriert 
sich vor allem auf die Situation der KMU. 
WIPO IP PANORAMA  

http://www.inventionstore.de/
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Downloads/M-O/mustervereinbarung-f-und-e-kooperationen.pdf?__blob=publicationFile&v=12
http://www.epo.org/law-practice/unitary_de.html
http://www.wipo.int/sme/en/multimedia/
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Förderung für kleine und mittlere Unter-
nehmen: 

Neues Förderprogramm (Bundesanzeiger 
vom 05.09.2017) des BMBF – „KMU-
innovativ: Einstiegsmodul“  

Gefördert werden Projekte im Vorfeld von 
industriellen Forschungs- und experimen-
tellen Entwicklungsvorhaben zur Stärkung 
der Innovationsfähigkeit im Mittelstand; 
Gegenstand der Förderung sind Einzel-
vorhaben, um 

∙ neue Produkt-, Verfahrens- und Dienst-
leistungsideen auszuarbeiten und zu 
bewerten, 

∙ die Durchführbarkeit und Umsetzbar-
keit von neuen Produkt-, Verfahrens- 
und Dienstleistungsideen zu untersu-
chen, 

∙ den Stand von Wissenschaft, For-
schung und Technik sowie die Schutz-
rechtssituation im angestrebten The-
menfeld zu analysieren, 

∙ Kooperationspartner zu ermitteln und 
zu gewinnen, 

∙ notwendige FuE-Arbeiten für die ange-
strebten innovativen Produkte, Verfah-
ren oder Dienstleistungen (Lösungs-
ideen) und der erforderlichen wissen-
schaftlich-technischen Expertise zu 
identifizieren 

Links: 
∙ Förderprogramm KMU-innovativ 
∙ Richtlinie 

 

Weitere Förderprogramme: 

Förderrichtlinie des BMWI - WIPANO  
Wissens- und Technologietransfer durch 
Patente und Normen  
Informationen finden Sie auf unserer 
Webseite WIPANO-PATON 
 
Förderprogramm der Thüringer Aufbau-
bank 
FTI - Förderung von Forschungs-, Techno-
logie- und Innovationsprojekten, Innova-
tionsgutschein C und D 
Informationen finden Sie auf unserer 
Webseite FTI-Richtlinie-PATON 
 
PATON übernimmt für alle Förderpro-
gramme als Dienstleister Aufgabenpakete 
wie z.B. Recherchen zum Stand der Tech-
nik und Kosten-Nutzen-Analysen. Spre-
chen Sie uns an:  
paton.consult@tu-ilmenau.de 
Telefon: +49 3677 69 4595 
 

https://www.bmbf.de/de/kmu-innovativ-einstiegsmodul-4680.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1407.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1407.html
http://www.paton.tu-ilmenau.de/dienstleistungen/beratung-fuer-erfinder-gruender-und-unternehmen/foerderung-unternehmen-und-gruender/wipano-ehemals-signo.html
http://www.paton.tu-ilmenau.de/dienstleistungen/beratung-fuer-erfinder-gruender-und-unternehmen/foerderung-unternehmen-und-gruender/fti-richtlinie.html
mailto:paton.consult@tu-ilmenau.de

